
 
 
                 Dachau, 13.09.2011 

1. Elternbrief 2011/12 
 
Sehr geehrte Eltern, 
 
zu Beginn des neuen Schuljahres darf ich Sie und Ihre Kinder im neuen Haus herzlich Willkommen hei-
ßen. In den Sommerferien wurde unser Konrektor, Herr Schröpf, als Schulleiter nach Pfaffenhofen/Ilm 
versetzt. Wir wünschen ihm alles Gute für seine neue Aufgabe. 
Wir haben wieder neue Lehrkräfte, die ich an dieser Stelle begrüßen will: Frau Egger, Herr Ertel, Frau 
Hartmann, Frau Hausmann, Frau Höger, Frau Hohler, Frau Kaiser, Frau Kling, Herr Lochner, Herr Knau-
er, Frau Mach, Frau Neumair, Herr Reiß, Frau Schmidt, Frau Strompf, Frau Terletzki, Frau Weismeier 
und Frau Fuchs und Frau Kopf, die aus dem Mutterschaftsurlaub zurück sind.  
 
Ich bitte Sie zu beachten, dass wir ab sofort einen geänderten Schulnamen, eine neue Adresse 
und eine neue Telefon- und Faxnummer haben, die Sie dem Briefkopf entnehmen können. Alle 
alten Adressen sind ab sofort hinfällig. 
 
Alle Dachauer SchülerInnen ( z.B. Kräutergarten, Etzenhausen, Mitterndorf usw.), die weiter entfernt 
als 3 km von der Dr. Josef-Schwalber-Realschule wohnen, möchten sich bitte in der ersten Schulwoche 
im Sekretariat einen Erfassungsbogen und einen Bestellschein für die MVV-Kundenkarte holen. 
Vorab möchten wir Sie, liebe Eltern, bitten, ihre Entfernung (Wohnort - Realschule Nikolaus-Deichl-
Str.1)  über den Routenplaner auf unserer Homepage festzustellen. Es werden nur Entfernungen, die 3 
km oder mehr betragen, von Seiten des Landratsamtes akzeptiert. 
 
Wie bereits im letzten Elternbrief des vergangenen Schuljahres angekündigt, werden wir in diesem 
Schuljahr auf das Fachraumprinzip umsteigen. Das heißt, dass jede Klasse einen sog. „Homeroom“ für 
Klassenleitungsstunden hat, der Fachunterricht jedoch in den entsprechenden Fachräumen stattfindet. 
Die Lage der „Homerooms“ und Fachräume können Sie der Homepage entnehmen.  
 
Wie bereits im vergangenen Schuljahr werden wir in Zukunft einen Großteil der Elternbriefe, Einladun-
gen zu Elternabenden und schulinternen Veranstaltungen, Sprechstundenlisten etc. nicht mehr auf Pa-
pier verteilen, sondern auf unsere Homepage unter „für Eltern“ einstellen. Sie bekommen dann nur noch 
den Rücklaufzettel mit nach Hause, den Sie wie gewohnt unterschrieben der Klassleitung Ihres Kindes 
zukommen lassen. Alle, die keine Möglichkeit haben unsere Homepage auf dem Computer anzusehen 
bzw. sich die Elternbriefe auszudrucken, können die Rundschreiben im Sekretariat abholen (bitte im 
Rücklauf ankreuzen). 
 
Wir haben heuer 38 Klassen mit etwa 1100 Schüler/inne/n. Diese große Anzahl an Schüler/inne/n und 
Lehrkräften an unserer Schule bedeutet natürlich auch, dass sich alle an die Spielregeln zu halten ha-
ben. Die Hausordnung, die Verhaltensregeln, das Merkblatt über Rauchen, Alkohol und Drogen sowie 
ein Merkblatt „Belehrung für Eltern und sonstige Sorgeberechtigte gem. § 34 Abs. 5 S.2“ zum Infektions-
schutzgesetz (IfSG) haben Sie ja bereits bekommen, sofern Ihre Kinder schon länger bei uns sind. Er-
satz ist im Sekretariat erhältlich. Unsere neuen SchülerInnen finden die Hausordnung sowie die Verhal-
tensregeln im neuen Hausaufgabenheft. Das Merkblatt zum Infektionsschutzgesetz wird an die neuen 
SchülerInnen ausgeteilt. Dies gilt ebenfalls für das Merkblatt über Rauchen, Alkohol und Drogen (wir 
bitten Sie, dieses gemeinsam mit Ihrem Kind zu lesen und zu besprechen). 
 
 
 
 
 
 

DR.-JOSEF-SCHWALBER-REALSCHULE 
STAATLICHE REALSCHULE DACHAU 
Nikolaus-Deichl-Str. 1  85221 DACHAU 
TELEFON (08131) 99686-0  FAX (08131) 99686-500 
E-Mail sekretariat@realschuledachau.de
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Wir bitten Sie noch zu beachten, dass es nicht ausreicht, im Krankheitsfall Ihr Kind nur telefonisch zu 
entschuldigen. Der telefonischen Entschuldigung im Sekretariat muss immer und ausnahmslos eine 
schriftliche Entschuldigung an die Klassleitung folgen.  
 
Besonderen Wert legen wir gerade im neuen Haus auf ein sauberes Schulgelände, ein friedvolles, faires 
Miteinander und einen höflichen Umgang. Die Achtung, die ich den Mitschüler/inne/n und Lehrkräften 
entgegenbringe, drückt sich zum einen im Ton und zum anderen in einer angemessenen Kleidung aus. 
Die Schule ist eine Vorbereitung auf die Arbeitswelt, auch dort wird auf diese Dinge großer Wert gelegt. 
Wir bitten, darum in der Schule keine sogenannte Szenekleidung, tiefe Ausschnitte, bauchfreie Shirts, 
etc. zu tragen. 
 
Für Fragen der Schullaufbahn steht Ihnen unsere Beratungslehrerin Frau Mathes mit Rat und Tat zur 
Seite. Ansprechpartnerin bei Fragen oder Problemen mit Suchtprävention und Essstörungen ist Frau 
Kuhlbrock. Für schulpastorale Anliegen können sich die SchülerInnen sowie Eltern jederzeit an Frau 
Regert wenden. Unsere Schulpsychologin Frau Kamphausen wird wieder eine Telefonsprechstunde 
abhalten und ist dann in dieser Zeit über die Nummer 08131/99686304 zu erreichen. Den genauen Ter-
min entnehmen Sie bitte der Sprechstundenliste.  
 
Sollte Ihr Sohn/Ihre Tochter Probleme haben, so wenden Sie sich bitte zunächst an die Fachlehrkraft 
und dann an die Klassenleitung. Erst wenn hier keine Lösung gefunden werden kann, kommen Sie zur 
Schulleitung oder nehmen Sie Kontakt mit dem Elternbeirat auf. Auch in der Arbeitswelt geht ein Ange-
stellter mit seinen Problemen erst zum direkten Vorgesetzten und nicht gleich zum Direktor. 
 
In den nächsten Tagen werden wir Ihren Kindern wieder das Angebot unseres Wahl- und Förderunter-
richtes zukommen lassen. Bitte machen Sie regen Gebrauch davon, denken Sie aber bitte daran, dass 
die Anmeldung für die komplette Dauer des angebotenen Kurses gilt.  
 
Sie werden auch wieder das Wahlfach Chinesisch finden. Ganz besonders sind die SchülerInnen, die 
bereits im vergangenen Schuljahr Grundkenntnisse erworben haben, eingeladen sich anzumelden, da-
mit das Gelernte nicht verloren geht, sondern ausgebaut wird. Aufgrund der wirtschaftlichen Verbindun-
gen, die Bayern und die Bundesrepublik zu China pflegen, sind Unternehmen an Mitarbeiter/inne/n, die 
sich in dieser Sprache verständigen können, besonders interessiert und ein Nachweis über das Wahl-
fach im Zeugnis bringt mit Sicherheit Vorteile bei der Bewerbung. Darüber hinaus besteht auch die Mög-
lichkeit, an dem alle zwei Jahre stattfindenden Schüleraustausch mit unserer chinesischen Partnerschu-
le in Jinan teilzunehmen. 
 
Ab diesem Schuljahr haben wir für die 5.- bis 7.-KlässlerInnen die Möglichkeit, am Nachmittag eine offe-
ne Ganztagesklasse zu besuchen. Die Anmeldungen hierzu sind bereits erfolgt, neue Kinder können im 
Moment nicht aufgenommen werden. Die betroffenen Eltern erhalten von uns dazu noch gesonderte 
Informationen.  
Alle SchülerInnen haben die Möglichkeit, bei uns in der neuen Mensa ein Mittagessen einzunehmen. Die 
Speisekarte wird jeweils auf der Homepage veröffentlicht. Über das Anmeldeprocedere wird Sie Herr 
Naumann, unser Caterer, noch gesondert informieren. Er ist auch für die Pausenverköstigung zuständig. 
Auf Beschluss des Schulforums wird in Zukunft ein besonderes Augenmerk auf gesunde Ernährung ge-
legt. So gibt es in der Mensa z. B. eine Salatbar und einen Trinkbrunnen. Beim Pausenverkauf wird 
weitgehend auf Süßes verzichtet, und zwar sowohl beim Essen als auch bei den Getränken. 
 
Innerhalb der nächsten Wochen wird Ihnen ein Sprechstundenplan zugehen bzw. auf unserer Homepa-
ge veröffentlicht. Bitte nutzen Sie die Möglichkeit und setzen Sie sich rechtzeitig mit den Lehrkräften in 
Verbindung. Vorsichtshalber sollten Sie jedoch kurz nach 08:00 Uhr in der Schule anrufen um sich ab-
zusichern, dass die Sprechstunde auch wirklich stattfinden kann. 
Im Dezember wird es auch zwei Sprechtage geben, die dazu dienen, dass Sie sich einen kurzen allge-
meinen Überblick verschaffen. Zeit, größere Probleme zu besprechen, wird hier allerdings kaum zur Ver-
fügung stehen. Die Termine finden Sie ebenfalls auf unserer Homepage. 
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Natürlich haben wir im ersten Halbjahr auch wieder Ferien. Bitte beachten Sie, dass die Halbjahres-
zeugnisse am Freitag, 17.02.2012, ausgegeben werden.  
 

Herbstferien  Montag, 31.10.2011, bis einschl. Freitag, 05.11.2011  
Weihnachtsferien Samstag, 24.12.2011, bis einschl. Freitag, 06.01.2012 
Faschingsferien Montag, 20.02.2012, bis einschl. Freitag, 24.02.2012 

 
Ich appelliere wieder an Sie, sehr geehrte Eltern, eventuelle Urlaubsfahrten rechtzeitig zu planen 
und zu buchen. Es ist nicht zulässig, Ihre Kinder deswegen für einen oder mehrere Tage vom 
Unterricht freizustellen. 
 
Die Busverbindung hat sich durch den neuen Schulstandort geändert, die Zeiten können der Homepage 
entnommen werden. Bitte vermeiden Sie es, Ihre Kinder mit dem Auto zur Schule zu fahren. Wenn es 
doch einmal notwendig ist, dann fahren Sie auf keinen Fall in die Nikolaus-Deichl-Straße hinein, sondern 
lassen Sie Ihr Kind vorher aussteigen. Ein paar Schritte zu Fuß schaden nicht, auch nicht bei Regen. 
Achten Sie bitte auch darauf, dass Sie die Busspur nicht zum Halten verwenden. 
 
Für alle Materialien, die zum täglichen Gebrauch gehören, aber vom Sachkostenträger laut Gesetz nicht 
zu tragen sind, und für das verpflichtende Hausaufgabenheft (darüber hatte ich Sie ja im vergangenen 
Jahr schon in einem Rundschreiben informiert) darf ich Sie wieder um einen einmaligen Jahresbeitrag – 
das sogenannte Papiergeld - in Höhe von € 15,00 bitten. Wie gehabt, ist in diesem Betrag wieder eine 
Jahresmitgliedschaft im Deutschen Museum inbegriffen, die allen Schüler/inne/n zugute kommt durch 
Besuche oder Materialien für den Unterricht. Bitte geben Sie den Betrag Ihrem Kind bis zum 20.09.2011 
mit. 
 
Ende September finden wieder die Jahrgangsstufentests in den Fächern Deutsch (6. Klasse), Englisch 
(7. Klasse) und Mathematik (6. Klasse) statt. Dazu kommen heuer noch Grundwissentests in Deutsch 
und Mathematik in den anderen Jahrgangsstufen. Hier geht es zum einen um einen bayernweiten Ver-
gleich der Schulen, zum anderen aber auch um eine Standortbestimmung unserer Schule, die es uns 
dann ermöglicht, gezielter zu fördern. Die Vergleichsarbeiten in den Fächern Deutsch, Englisch und Ma-
thematik der 8. Jahrgangsstufe (VERA-Tests) finden im Februar und März 2012 statt. 
 
Die „Klassenstunde“ wird auch in diesem Schuljahr beibehalten, allerdings nur noch einmal pro Monat 
an bereits im Vorfeld festgelegten Tagen.  
 
Wie auch im vergangenen Schuljahr wird es in den Jahrgangsstufen 5 mit 8 kein Zwischenzeugnis ge-
ben. Stattdessen werden zwei Leistungsberichte erstellt, die Ende November/Anfang Dezember und 
Ende April herausgegeben werden. Diese sollen ein frühzeitiges Erkennen eventueller Mängel bewirken 
und rechtzeitig die Möglichkeit zum Gegensteuern geben. Die 9. und 10. Klassen erhalten wie bisher ein 
Zwischenzeugnis.           
Wir möchten Sie noch darauf hinweisen, dass sämtliche Termine sowie alle Elternbriefe, Sprechstun-
denlisten etc. auch auf unserer Homepage einsehbar sind. Wir bitten Sie diesen Service zu nutzen.  
Bitte beachten Sie den ersten Termin. Am Mittwoch, den 05.10.2011 findet der Projekttag statt. 
 
Noch eine Bitte an Sie, liebe Eltern: Haben Sie ein Auge darauf, welche Internetseiten Ihre Kinder besu-
chen. Wir haben im vergangenen Schuljahr mehrmals bemerkt, dass Seiten mit diffamierendem oder 
rassistischem Inhalt besucht wurden. 
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Und nun haben wir noch ein Anliegen die Schulbücher betreffend. Diese kosten viel Geld. Aus diesem 
Grunde möchten wir Sie ganz herzlich bitten mitzuhelfen, dass die Schulbücher pfleglich behandelt wer-
den. Dazu gehört zunächst einmal, dass alle Bücher zum Schuljahresbeginn eingebunden werden. Zum 
Zweiten mussten am Schuljahresende die damit befassten Lehrkräfte feststellen, dass auch an noch 
relativ neuen Büchern bereits Wasserschäden in größerem Umfang entstanden sind. Halten Sie Ihre 
Kinder an, die Schulrucksäcke keinem Dauerregen auszusetzen und sie nicht auf nassen Böden oder 
gar in Wasserpfützen abzustellen. Ich weiß sehr wohl, dass dies gerade im Winter und bei weiten 
Schulwegen nicht immer vermeidbar ist.  

Im Herbst dieses Jahres wird an unserer Schule wieder eine Fahrradkontrolle von der Polizei Dachau 
durchgeführt werden. Wir bitten Sie deshalb eindringlich dafür Sorge zu tragen, dass Ihr Kind mit einem 
verkehrstüchtigen Rad zur Schule kommt. 
Ich bedanke mich schon im Voraus für Ihre konstruktive Mitarbeit, wünsche uns allen ein erfolgreiches 
Schuljahr und verbleibe 

mit freundlichem Gruß 

 

Angelika Rogg, RSDin 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Rücklauf zum 1. Elternbrief vom 13.09.2011 
 
 
Wir bitten den Rücklauf bis Freitag, 16.09.2011, der Schule über die Klassleitung wieder zukommen zu 
lassen. 
 
 
 
 
____________________________________________   ________ 
Name/Vorname d. Schülers/in      Klasse 
 
 
 

  Den 1. Elternbrief vom 13.09.2011 haben wir gelesen. 
 
 
Als Anlage haben wir erhalten: 
   

Betrifft nur Schüler/innen, die ab diesem Schuljahr neu an der Realschule sind 
 

 Merkblatt nach dem Infektionsschutzgesetz 

 Merkblatt Rauchen, Drogen, Alkohol 
(Das Merkblatt haben wir gemeinsam gelesen und besprochen) 

 

 Die Hausordnung sowie die Verhaltensregeln habe ich zur Kenntnis genommen 
 

 
 

 
Betrifft alle Schüler/innen 

 € 15,00 Papiergeld fügen wir diesem Rücklauf in einem mit Namen und Klasse  
versehenen Kuvert bei 

 Ich habe die Möglichkeit mir die Elterninformationen, Rundschreiben und Termine 
etc. auf der Homepage der Realschule anzusehen bzw. auszudrucken und werde 
dies auch tun. 

 Ich möchte die Elterninformationen und Rundscheiben etc.  wie bisher in Papier-
form. Mein/e Tochter/Sohn wird diese im Sekretariat abholen. 

 
 
Bitte darauf achten, dass der Rücklauf sowohl von einem Erziehungsberechtigten als auch von dem/r 
Schüler/in unterschrieben wird. 
 
 
 
________________________    _____________________________ 
Ort, Datum      Unterschrift eines Erziehungsberechtigten 
 
 
 
 
___________________________________   _____________________________________ 
Ort, Datum      Unterschrift des/der Schülers/in 

 


